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Zweite Berichtigung der 

Studiengangsprüfungsordnung für den Bachelorstudiengang 
Stadtplanung 

an der Technischen Hochschule Ostwestfalen-Lippe 
(SPO Stadtplanung) 

 
vom 2. Oktober 2025 

 
Die Studiengangsprüfungsordnung für den Bachelorstudiengang Stadtplanung an der Technischen 

Hochschule Ostwestfalen-Lippe (SPO Stadtplanung) vom 23. April 2024 (Verkündungsblatt der Tech-

nischen Hochschule Ostwestfalen-Lippe 2024/Nr. 19), zuletzt korrigiert durch Berichtigung der Studi-

engangsprüfungsordnung vom 12. September 2024 (Verkündungsblatt der Technischen Hochschule 

Ostwestfalen-Lippe 2024/Nr. 51) wird wie folgt berichtigt: 

 

(1) In den Anlagen 1 und 3 wird die Modulnummer des Moduls Grundlagen Freiraum (engl. Ba-
sics Planning of Open Space) wie folgt korrigiert: 

 

„13462 Grundlagen Freiraum“ in „16194 Grundlagen Freiraum“ 

„13462 Basics Planning of Open Space” in “13462 Basics Planning of Open Space”. 

 

(2) In den Anlagen 1 und 3 wird das Kurzzeichen des Moduls 13458 Praxis-/Auslandssemester 
(Practical S./ Semester Abroad) von BIA 605 in BSP 605 korrigiert. 

 

Lemgo, den 2. Oktober 2025 
 

Der Präsident 
der Technischen Hochschule Ostwestfalen-Lippe 

 
 
 

Prof. Dr. Jürgen Krahl 

 

 

Hinweis: 

Nach Ablauf von einem Jahr nach Bekanntgabe dieser Ordnung können nur unter den Voraussetzungen des § 

12 Absatz 5 Nr. 1 bis Nr. 4 Hochschulgesetz NRW Verletzungen von Verfahrens- oder Formvorschriften des 

Hochschulgesetzes oder des Ordnungs- oder des sonstigen Rechts der Hochschule geltend gemacht werden. 

Ansonsten ist eine solche Rüge ausgeschlossen. 

 


